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BAU 2013: Null Energie
Bürogebäude mit VMZINC als Zukunftsvision 
Das Mediacom 3 ist das erste Null-Energie-Haus in Frankreich. Das siebenstöckige Bürogebäude ist komplett mit einer Zink-Außenhaut umhüllt. 3.000 m² Titanzink in der vorbewitterten Oberflächenqualität Quartz-Zinc wurden für Dach und Fassade verarbeitet. Das Dach wurde in VMZ Stehfalztechnik gedeckt, an die Fassade kamen VMZ Flatlock-Profile. Null-Energie-Haus bedeutet, ein Gebäude produziert genauso viel Energie, wie es auch verbraucht. Und genau das hat die Architektin Françoise-Hélène Jourda durch einen umfassenden Entwurf erreicht. 

Auch die kompakte Form des Mediacom 3 spielt für das energetische Konzept eine entscheidende Rolle. Der Wärmeverlust nach außen wird minimiert. Die schmalen, von beiden Seiten natürlich beleuchteten Büroebenen senken den Energiebedarf, indem das Tageslicht maximal als Lichtquelle genutzt werden kann. Eine thermische Wärmedämmschicht und außenliegende Stoffrollos reduzieren die Hitze, die ins Gebäude gelangt. Für den nötigen Luft- und Temperaturaustausch sorgt eine thermodynamische Doppelfluss-Lüftung. 
Im Sommer wird das Gebäude nachts mit natürlicher Belüftung gekühlt. Die Deckenplatten absorbieren die Kälte und geben sie tagsüber wieder ab. Im Winter wird die von außen einfließende, kalte Luft mit der wieder aus dem Gebäude ausströmenden, warmen Luft erwärmt. Auf eine herkömmliche Klimaanlage konnte so verzichtet werden. Der Verbrauch lässt sich durch die Vielzahl der Einzelmaßnahmen auf 40 kWh/m² pro Jahr senken. Die auf dem Dach und an der Südseite montierten Solarmodule produzieren etwa 42 kWh/m² pro Jahr und ermöglichen damit eine energetische Autonomie.
Die Architektin hat sich bewusst für Zink als Außenhaut des kompakten Baus entschieden. Titanzink als umweltfreundlicher Werkstoff wird ressourcenschonend produziert, ist langlebig und widerstandfähig. Die hier genutzte, selbstragende Holzunterkonstruktion ist ebenfalls energiesparend in Produktion und Anwendung. Und das i-Tüpfelchen an den Materialien ist aus Sicht der Architektin die Tatsache, dass sowohl Titanzink als auch Holz zu 100% recycelbar sind.

Bildunterschriften:

Abbildung 1:
3.000 m² Titanzink in der vorbewitterten Oberflächenqualität Quartz-Zinc wurden für das Dach und die Fassade des Mediacom 3 verarbeitet.
Abbildung 2:
Für das Dach kam ganz klassisch eine Doppelstehfalzdeckung zum Einsatz.
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